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» Morgen - Das brauchen wir ...



Kunststoffstrategie und Green Deal

» Kunststoffstrategie (2018) - Auswahl
Starkung des Kunststoffrecyclings (mehr getrennte Sammlung]
Auslaufen des Exports von Kunststoffabfallen
Verbot absichtlich beigefugter Mikroplastikpartikel
Kennzeichnungen und Standards fur bioabbaubare Kunststoffe

» Green Deal (2019) - Auswahl

Aktionsplan fir die Kreislaufwirtschaft (2020)

» verbindliche Anforderungen an Rezyklatanteile sowie Mafinahmen
zur Abfallreduzierung

» Mallnahmen gegen Mikroplastikeintrage

» Anforderungen an Beschaffung, Kennzeichnung und Verwendung
biobasierter, biologisch abbaubarer oder kompostierbarer
Kunststoffe

» Weitere Malinahmen gegen Meeresverschmutzung



Starken - die EU macht was! il s>

» ,,Plastiktliten-Richtlinie” 2015
Verbot von Plastiktluten oder entgeltliche Abgabe

» . Einwegkunststoff-Richtlinie” 2019

Verbote bestimmter Produkte, Vorgaben zur
Verbrauchsminderung, Anforderungen an Produktgestaltung
(z.B. Informationen) und Kostentragung
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» ,,Plastiktliten-Richtlinie” 2015
Verbot von Plastiktluten oder entgeltliche Abgabe

» ,Einwegkunststoff-Richtlinie” 2019

Verbote bestimmter Produkte, Vorgaben zur
Verbrauchsminderung, Anforderungen an Produktgestaltung
(z.B. Informationen) und Kostentragung

PRODUKT ENTHALT KUNSTSTOFF PRODUKT ENTHALT KUNSTSTOFF
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» ,,Plastiktliten-Richtlinie” 2015
Verbot von Plastiktluten oder entgeltliche Abgabe

» . Einwegkunststoff-Richtlinie” 2019

Verbote bestimmter Produkte, Vorgaben zur
Verbrauchsminderung, Anforderungen an Produktgestaltung
(z.B. Informationen) und Kostentragung

» Delegierte Verordnung zur Verbringung von Kunststoff-
abfallen 2020

Umsetzung der Anderungen des Basler Ubereinkommens 2019
fur Europa
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der Plastikverschmutzung

Quellen Senken « Lisungsansitze

» Plastiktiten-Richtlinie” 2015
Nicht erfasst sind z.B. ,Hemdchen-Beutel”

Verbrauch von Plastiktiiten mit Wandstirke unter 15 Mikrometern 2019

Anzahl pro Kopf in ausgewahlten EU-Staaten

Litauen 280
Tschechien 235

Lettland . 01 3

Estland I 100

Spanien I 99

Slowakei I O 1

Zypern I 91

Finnland I 38

Schweden I 75
Slowenien I 51
Irland I A7
Deutschland I———— 44
Luxemburg NN 40

Osterreich I 29

Ungarn I 20

Belgien L4

Quelle: Eurostat

© 1! Statistisches Bundesamt (Destatis), 2022

© imago/epd-bild/Norbert Neetz
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https://www.lizenzero.de/
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und Reinigungskosten
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Jhttps://www.bericap.com/

FILTER ENTHALT KUNSTSTOFF

Aufklarung, Sensibilisierung, Kenn-
zeichnung und Getrenntsammlung
sollen insbesondere Verbraucher:innen zur Eintragsminderung

motivieren


Vorführender
Präsentationsnotizen
Bis 2025 müssen sogenannte „PET-Flaschen“ zu mindestens 25 % und ab 2030 alle Flaschen zu mindestens 30 % aus recyceltem Kunststoff bestehen. 
Deckel ab 2024
Reinigungskosten ab 


Heute - Das passiert aktuell...

» Beschrankung von Mikroplastik in Produkten
Verabschiedung 2022 geplant]

» Konsultation zu Rechtsrahmen fur biobasierte,
bioabbaubare und kompostierbare Kunststoffe (2022)

» Uberarbeitung der Verpackungs-Richtlinie (2021/2022)

» Offentlichkeitsbeteiligungsverfahren zu MaBnahmen zur
Reduzierung von unbeabsichtigt freigesetztem Mikro-
plastik aus Reifen, Textilien und Kunststoffgranulat
(11/2021)

» ...
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» Aufgabe der produktbezogenen Regulierung

» Aufgabe der an Verbraucher:innen ausgerichteten
Sichtweise

» Starkung und Fokussierung der Erweiterten Hersteller-
verantwortung

» Ganzheitlicher und abgestimmter umfassender Ansatz
zur Vermeidung des Kunststoffeintrags in die Umwelt

» Europaisches Engagement bei der Formulierung eines
Internationalen Abkommens gegen Plastikmull
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